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Änderungsantrag zu A - 01

Von Zeile 24 bis 30 löschen:
Außengrenzen der EU. Dafür muss unter anderem die Anwendung des Gewaltschutzgesetzes in
Unterkünften für Geflüchtete sichergestellt werden. Betroffene von Partnerschaftsgewalt, deren
Aufenthaltsstatus von dem Aufenthaltsstatus ihres Ehemanns abhängt, sollen einen eigenständigen
Aufenthaltstitel erhalten können, damit sie sich aus Gewaltbeziehungen lösen können. Außerdem
fordern wir die proaktive Thematisierung geschlechtsspezifischer Fluchtgründe in Asylverfahren an den
Außengrenzen und in 

Nach Zeile 31 einfügen:
Betroffene von Partnerschaftsgewalt, deren Aufenthaltsstatus von dem Aufenthaltsstatus ihres
Ehemanns abhängt, sollen schneller einen eigenständigen Aufenthaltstitel erhalten können, damit sie
sich aus Gewaltbeziehungen lösen können.

Begründung

Dies betrifft ausländicshe Frauen ohne Fluchtgeschichte. Geflüchtete Verfahren hängen im
Asylverfahren ihres Mannes fest. Das ist wiederum ist komplizierter. Daher zumindest Umstellung, damit
erst Flucht, dann Ehe-AEs kommen

1. Bundesfrauenrat 2024 
04. - 05. Mai, Berlin


	A - 01-022 Istanbulkonvention für geflüchtete Frauen konsequent umsetzen – Rechtsruck und Antifeminismus entgegenstehen
	Änderungsantrag zu A - 01
	Von Zeile 24 bis 30 löschen:
	Nach Zeile 31 einfügen:

	Begründung


